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Ordnung zur Änderung 
der Bachelorprüfungsordnung (BPO) 

für den Studiengang Betriebswirtschaft (7 Semester) 
an der Fachhochschule Dortmund 

 
Vom 3. Dezember 2014  

 

 
Aufgrund des § 2 Abs. 4 und des § 64 Abs. 1 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes 
Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz – HG) vom 31. Oktober 2006 (GV. NRW. S. 474), in 
der Fassung von Artikel 1 des Hochschulzukunftsgesetzes (HZG NRW) vom 16. September 
2014 (GV. NRW. S. 543), hat die Fachhochschule Dortmund die folgende Ordnung erlassen: 
 
 

Artikel I 
 
Die Bachelor-Prüfungsordnung (BPO) für den Studiengang Betriebswirtschaft an der 
Fachhochschule Dortmund vom 29. Juli 2011 (Amtliche Mitteilungen – Verkündungsblatt – 
der Fachhochschule Dortmund, 32. Jahrgang, Nr. 36 vom 01.08.2011), in der Fassung der 
Neubekanntmachung vom 8. Oktober 2013 (Amtliche Mitteilungen – Verkündungsblatt – der 
Fachhochschule Dortmund, 34. Jahrgang, Nr. 81 vom 11.10.2013), wird wie folgt geändert: 
 
1. § 14 Absatz 1 Satz 10 und 11 lauten wie folgt: „Voraussetzung für die Zulassung zur 

Modulprüfung des Moduls „Grundlagen des strategischen Managements“ 
(Modulnummer 90071) ist das Bestehen von mindestens drei der Module 1, 2, 3 und 4. 
Die Zulassung zur Modulprüfung des Moduls „Planspiel Advanced“ (Modulnummer 
90081) setzt das Bestehen von Prüfungen im Umfang von mindestens 140 ECTS voraus.“ 

 
2. In § 27 Absatz 1 Satz 2 wird nach den Worten „Angaben zum Auslandsstudien-/Praxis-

semester“ der folgende Nebensatz eingefügt: „ggf. zum Intensivierungsbereich (vgl. 
Anlage 3,“. 

 
3. Die Anlage 2 der BPO wird durch die folgende Anlage ersetzt: 
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„Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft Anlage 2 
 
Wahlpflichtmodule; Leistungspunkte nach dem European Credit Transfer and Accumulation System (ECTS); besondere Zulassungsvoraussetzungen 
zu den Modulprüfungen  

Regeln für die Wahl der Wahlpflichtmodule im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft: 

Jede/jeder Studierende wählt insgesamt fünf verschiedene Wahlpflichtmodule aus dem folgenden Wahlpflichtmodulkatalog: 

 

Wahlpflichtmodulkatalog 
 

Besondere Zulassungsvoraussetzungen 
gemäß § 14 Absatz 1 Satz 15 

Prüfungs-
nummer 

CP Angebots-
rhythmus* 

Wahlpflichtmodul Arbeitsrechtsmanagement Modul 19 muss bestanden sein 90780 10 WS 

Wahlpflichtmodul Ausbildereignungsschein Modul 19 muss bestanden sein 90803 10 WS/SS 

Wahlpflichtmodul Beschaffung und Produktion Modul 4 muss bestanden sein 90751 10 WS/SS 

Wahlpflichtmodul Controlling Module 9 und 10 müssen bestanden sein 90701 10 WS/SS 

Wahlpflichtmodul Corporate Finance Modul 11 muss bestanden sein 90721 10 WS/SS 

Wahlpflichtmodul Human Resource Management Modul 2 muss bestanden sein 90742 10 WS/SS 

Wahlpflichtmodul International Management (englischsprachig) Module 1, 2 und 3 müssen bestanden sein 90804 10 WS 

Wahlpflichtmodul Internationale Rechnungslegung Modul 9 muss bestanden sein 90711 10 WS 

Wahlpflichtmodul Internationale Wirtschaftsbeziehungen Modul 1 muss bestanden sein 90784 10 WS 

Wahlpflichtmodul Internes Rechnungswesen / Kostenmanagement Module 9 und 10 müssen bestanden sein 90702 10 SS 

Wahlpflichtmodul Investments Modul 11 muss bestanden sein 90722 10 WS/SS 

Wahlpflichtmodul IT-gestützte BWL Modul 15 muss bestanden sein 90782 10 WS 

Wahlpflichtmodul Konzernabschluss und JA-Analyse Modul 9 muss bestanden sein 90712 10 SS 

Wahlpflichtmodul Logistikmanagement Modul 4 muss bestanden sein 90752 10 WS/SS 

Wahlpflichtmodul Marktwirtschaftliches Unternehmensumfeld Modul 1 muss bestanden sein 90783 10 SS 

Wahlpflichtmodul Operatives Marketingmanagement Modul 5 muss bestanden sein 90732 10 WS/SS 

Wahlpflichtmodul Projektmanagement (englischsprachig) keine 90802 10 SS 

Wahlpflichtmodul Qualitätsmanagement Module 4 und 14 müssen bestanden sein 90785 10 WS 

Wahlpflichtmodul Spezielle Fragen der Unternehmensführung Modul 2 muss bestanden sein 90805 10 WS 

Wahlpflichtmodul Statistische Analysemethoden Module 13 und 14 müssen bestanden sein 90781 10 SS 
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Wahlpflichtmodul Steuerbilanzpolitik und anwendungsorientierte 
Unternehmensbesteuerung 

Modul 11 muss bestanden sein 90761 10 WS 

Wahlpflichtmodul Steuerplanung im Unternehmen Modul 11 muss bestanden sein 90762 10 SS 

Wahlpflichtmodul Strategisches Marketingmanagement Modul 5 muss bestanden sein 90731 10 WS/SS 

Wahlpflichtmodul Unternehmensführung/Strategisches 
Management 

Modul 2 muss bestanden sein 90741 10 WS/SS 

Wahlpflichtmodul Vorbereitung auf die Zertifizierung in einem 
berufsqualifizierten ERP System 

Modul 15 muss bestanden sein 90801 10 SS 

"Aktuelles Thema" Wird durch Aushänge bekannt gegeben 90800 10 WS/SS 

*Änderungen vorbehalten“ 
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4. Die BPO wird um folgende neue Anlage 3 ergänzt: 
 

„Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft Anlage 3 
 
Intensivierungsbereiche 

Die Wahl entsprechender Module aus dem Katalog der Anlage 2 nach den Kombinationsmöglichkeiten der Anlage 3 ermöglicht den Studierenden 
eine Intensivierung, die im Zeugnis ausgewiesen wird. 

 

Die Intensivierungsbereiche setzen sich aus folgenden Wahlpflichtmodulen zusammen: 

 

Intensivierungsbereich Wahlpflichtmodul 1 Wahlpflichtmodul 2 

Kostenmanagement und Controlling Wahlpflichtmodul Internes Rechnungswesen / 
Kostenmanagement 

Wahlpflichtmodul Controlling 

Externes Rechnungswesen Wahlpflichtmodul Internationale Rechnungslegung Wahlpflichtmodul Konzernabschluss und JA-
Analyse 

Finanzwirtschaft Wahlpflichtmodul Investments  Wahlpflichtmodul Corporate Finance 

Marketing Wahlpflichtmodul Operatives Marketingmanagement Wahlpflichtmodul Strategisches 
Marketingmanagement 

Unternehmensführung Wahlpflichtmodul 
Unternehmensführung/Strategisches Management 

Wahlpflichtmodul Spezielle Fragen der 
Unternehmensführung 
oder 
Wahlpflichtmodul International Management 
(englischsprachig) 

Supply Chain Management Wahlpflichtmodul Beschaffung und Produktion Wahlpflichtmodul Logistikmanagement 

Unternehmensbesteuerung Wahlpflichtmodul Steuerbilanzpolitik und 
anwendungsorientierte Unternehmensbesteuerung 

Wahlpflichtmodul Steuerplanung im 
Unternehmen 

Human Resource Management Wahlpflichtmodul Human Resource Management Wahlpflichtmodul Ausbildereignungsschein 

Arbeitsrecht Wahlpflichtmodul Arbeitsrechtsmanagement Wahlpflichtmodul Ausbildereignungsschein 
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Volkswirtschaftslehre Wahlpflichtmodul Marktwirtschaftliches 
Unternehmensumfeld 

Wahlpflichtmodul Internationale 
Wirtschaftsbeziehungen 

Wirtschaftsinformatik Wahlpflichtmodul IT-gestützte BWL Wahlpflichtmodul Vorbereitung auf die 
Zertifizierung in einem berufsqualifizierten 
ERP System 

Projektmanagement Wahlpflichtmodul Projektmanagement 
(englischsprachig) 

Wahlpflichtmodul Management Projects II * 

 
∗ Das Wahlpflichtmodul Management Projects II (und damit der Intensivierungsbereich Projektmanagement) werden nicht regelmäßig 

angeboten. Ein Angebot erfolgt im Rahmen des Moduls „Aktuelles Thema“ (siehe Anlage 2) und wird jeweils durch Aushang bekannt 
gegeben.“ 
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Artikel II 

 
Diese Ordnung tritt mit Wirkung vom 1. November 2014 in Kraft. 
 
Diese Ordnung wird in den Amtlichen Mitteilungen – Verkündungsblatt – der Fachhochschule 
Dortmund veröffentlicht. 
 

Artikel III 
 
Der Rektor wird ermächtigt, die Bachelorprüfungsordnung für den Studiengang Betriebswirtschaft 
(7 Semester) neu bekannt zu machen und dabei Unstimmigkeiten des Wortlauts zu bereinigen 
sowie Paragrafenverweise zu aktualisieren. 
 
 
 
 
Ausgefertigt aufgrund der Beschlüsse des Fachbereichsrats des Fachbereichs Wirtschaft vom 
05.11.2014 sowie des Rektorats vom 02.12.2014. 
 
 
Dortmund, den 3. Dezember 2014 
 
 
Der Rektor 
der Fachhochschule Dortmund 
 
 
 
 
 
Prof. Dr. Schwick 

Der Dekan des Fachbereichs Wirtschaft 
der Fachhochschule Dortmund 
 
 
 
 
 
Prof. Dr. Klinkenberg 

 


